
Weißer Turm

Ungewöhnlich und ein bisschen einsam steht 
unweit von der Stadtpfarrkirche ihr im Jahre 
1581 gebauter Glockenturm, der weißer Turm 
genannt wird. Nach dem Großbrand 1758 
wurde der Bau um einen Stock erhöht und in 
die heutige Form gebracht. Damals diente der 
Turm zugleich als Eingang zum Stadtfriedhof, 
der sich bis zum 18. Jahrhundert an der 
Kirche befand.

Das bemerkenswerte, an der Westseite des 
Turms platzierte Portal verzierte bis zum 
Anfang des 20. Jahrhunderts den Eingang der 
nebenstehenden Kirche.

Wir haben diese Infos in der Hoffnung, dass sie Ihnen die Vorbereitung Ihrer Klassenfahrt nach 
Klatovy/Tschechien erleichtern, online gestellt. Wir haben jedoch keinen Einfluss auf Änderungen der 
Öffnungszeiten, künftige Richtigkeit der Kontaktdaten, Aktualität der Eintritts- und Mietpreise, usw. 
Trotz regelmäßiger Überprüfung der Angaben können wir folglich keine Gewähr für diese 
übernehmen.
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